
Neu ist .....

..... dass wir wieder eigenen beruflichen „Nachwuchs“ ausbilden.

..... dass wir jetzt auch im Rhein-Main-Gebiet vertreten sind.

..... dass wir ein Fachbetrieb für Feststellanlagen in EX-Bereichen sind.

..... eine optisch ansprechende Lösung mit Funkrauchmeldern.

Da die Türtechnik immer komplexer wird und wir auch zukünftig diesen Anforderungen gerecht
werden wollen, bilden wir zum wiederholten Male eigenen beruflichen Nachwuchs aus. Am 1.
September beginnt für unseren Auszubildenden die 3½ - jährige Berufsausbildung zum
Mechatroniker. Dafür wünschen wir ihmAusdauer, Spaß und viel Erfolg.

Seit März 2006 sind wir mit unserem Mitarbeiter Steffen Möckel im Rhein-Main-Gebiet vertreten.
Herr Möckel ist ausgebildeter Metallbauer der Fachrichtung Konstruktionstechnik und hat sich
darüber hinaus noch umfangreiches Wissen auf dem Gebiet der Feststellanlagen und
automatischer Drehflügelantriebe angeeignet.
Die kaufmännische und beratende Kundenbetreuung wird durch Herrn Claus Rabitz von Bad Vilbel
aus wahrgenommen. Unseren Kunden im Rhein-Main-Gebiet steht jedoch das komplette
Leistungsprofil der BRE Service GmbH zur Verfügung.

Als eine von wenigen Firmen in Deutschland ist die BRE Service GmbH seit dem 01.Oktober 2005
berechtigt, Feststellanlagen in explosionsgefährdeten Bereichen nach ATEX 95 zu errichten, in
Betrieb zu nehmen und die Wartung durchzuführen.

Die Firma HEKATRON hat ein Funkrauchschaltersystem entwickelt, das in Kürze die Zulassung
durch das DIBt ( Deutsches Institut für Bautechnik ) in Berlin erhalten soll. Dadurch haben
Bauherren und Architekten die Möglichkeit, eine optisch ansprechende Lösungen für
Feststellanlagen zu verwenden. Die Leitungsverlegung zwischen Rauchmelder und
Feststellanlage kann bei Verwendung des optischen Rauchmelders HEKATRON ORS 145 F
entfallen. Die „leitungslose“ Installation bzw. Nachrüstung von Feststellanlagen wird in Gebäuden
mit denkmalgeschützten bzw. architektonisch wertvollen Decken ( Stuck- oder Gewölbedecken )
ein sehr interessantes Einsatzgebiet finden.
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..... dass die Schließkantensicherung in der neuen DIN 18650-2 geregelt ist.

..... unser „Wissenszuwachs“ im Bereich OP-Schiebetüren.

Nach schweren Unfällen mit Karusselldrehtüren und andern kraftbetätigten Türen ist das Thema
der „richtigen“ Absicherung von Schließkanten sehr stark in den Blickpunkt der Öffentlichkeit
gerückt. Diese Problematik inkl. der zulässigen technischen Lösungen sind in der DIN 18650-2 /
Sicherheit an automatischen Türsystemen jetzt berücksichtigt worden.
Somit ist der Betreiber von technischen Anlagen im Allgemeinen, und von automatischen Tür- und
Toranlagen im Besonderen in der Verantwortung bezüglich des Gesundheitsschutzes. Für
sämtliche kraftbetätigte Tür- und Toranlagen sind Gefährdungsanalysen und Risikobewertungen
zu erstellen. Der Betreiber legt unter Berücksichtigung des Betriebssicherheitsgesetzes die
notwendigen Sicherheitsmaßnahmen inkl. der Wartungs- und Prüfintervalle eigenverantwortlich
fest oder beauftragt damit eine qualifizierte Fachfirma. Bei allen Fragen zur neuen DIN 18650-2
und allen anderen Unklarheiten bezüglich Ihrer Tür- und Tortechnik stehen wir, die BRE Service
GmbH, Ihnen gern zur Verfügung. Die jeweiligen Ansprechpartner mit Telefonnummer und E-Mail-
Adresse finden Sie auf unsere HOMEPAGE in der Rubrik „Sie erreichen uns .....“.

Die Mitarbeiter der BRE Service GmbH entwickeln sich ständig weiter. Deshalb können wir
unseren Kunden mitteilen, dass unsere Mitarbeiter eine umfangreiche Produkt- und
Technikschulung für OP-Schiebetüren Fabr.: REISINGER mit Erfolg absolviert haben. Die
technischen Lösungen der Firma REISINGER haben uns überzeugt und sind teilweise auch auf
andere Fabrikate anwendbar. Dadurch sind wir in der Lage OP-Schiebetüren Fabr.. REISINGER
und andere Fabrikate fach- und sachgerecht zu prüfen, zu warten und instand zu setzen.
Wenn Sie Fragen zu diesem Thema haben, dann rufen Sie uns unter 03443/200307 an oder
schicken Sie uns eine E-Mail an info@bre-service.de bzw. wenden sich direkt an einen Mitarbeiter
der BRE Service GmbH.
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